
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/1098 

20. Wahlperiode 22.06.2023 

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Annabell Krämer (FDP) 
 

und 
 

Antwort  
 

der Landesregierung - Finanzministerium 
 

Die vorläufige Haushaltssperre in Schleswig-Holstein: Kosten und Konsequen-
zen 

 

1. Wie hoch schätzt die Landesregierung die direkten und indirekten Gesamtkos-

ten der vorläufigen Haushaltssperre ein? Bitte listen Sie spezifische Kosten-

punkte auf, wie z.B. Mehrarbeit des Personals, Verzögerungen bei der Projek-

tabwicklung oder Kosten für die Verwaltung der Sperre selbst. 

Antwort: 

Die Verwaltung der am 16. Mai 2023 ausgebrachten Sperre gemäß § 41 LHO 

hat keine Kosten ausgelöst. Zur Mehrarbeit des Personals und möglichen Ver-

zögerungen bei der Projektabwicklung wird auf den weiteren Antworttext ver-

wiesen. 

 

2. Welche neuen Verpflichtungen und Verträge der Landesregierung waren für 

den Zeitraum zwischen dem 16. und 30. Mai 2023 geplant und konnten auf-

grund der Haushaltssperre nicht eingegangen werden? Bitte einzeln nach Mi-

nisterien und jeweiliger Höhe der Verpflichtung bzw. des Vertrages auflisten. 
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3. In welchem Umfang ist es aufgrund der vorläufigen Haushaltssperre in den 

einzelnen Ministerien zu Mehrarbeit gekommen? Bitte um Auflistung der zu-

sätzlichen Arbeitsstunden nach Ministerium. 

4. Welche geplanten Dienstreisen in den einzelnen Ministerien konnten aufgrund 

der vorläufigen Haushaltssperre nicht durchgeführt oder vollständig abge-

schlossen werden? Welche Kosten sind durch etwaige Stornierungen angefal-

len und haben Mitarbeiter in Vorleistung gehen müssen um Rückreisen antre-

ten zu können? 

 

5. Welche Fortbildungen mussten aufgrund der vorläufigen Haushaltssperre ver-

schoben oder abgesagt werden? Welche Kosten sind durch diese Verschie-

bungen oder Absagen entstanden? 

 

6. Wurde im Rahmen der Einführung bzw. Aufhebung der vorläufigen Haushalts-

sperre in den Ministerien Sonn- oder Feiertagsarbeit angeordnet? Wenn ja, in 

welchen und wie wurde dies vergütet? 

Die Antworten zu den Fragestellungen zu Verträgen/Verpflichtungen, Mehrar-

beit sowie Dienstreisen und Fortbildungen in den Ministerien (Fragen 2 bis 6) 

sind gebündelt in der anliegenden Tabelle aufgeführt. 
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